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Spielwarenfachgeschäft 

+ Onlineshop 

  



 

Unternehmensangebot Projekt-Nr.: AB003245 

Rechtsform: GmbH  

Firmensitz: Niedersachsen  

Inhalt: Das alteingesessene Spielwarenfachgeschäft ist seit Jahrzehnten eine feste Größe 

weit über die Region hinaus. Gesucht wird eine engagierte Altersnachfolge mit Freude 

am Umgang mit Menschen. In unmittelbarer Nachbarschaft zum Stammhaus wurde 

2012 ein Schreibwarengeschäft eröffnet, das die Angebotspalette ergänzt.  

Angebotsportfolio: Angeboten werden auf 350 qm rund 11.000 Artikel. 

Durch Verbandsmitgliedschaft bei „Idee+Spiel“ und „Duo“ sind die Produkte 

dauerhaft preiswert. Es können attraktive Aktionen angeboten werden, so dass man 

sich gegenüber den bekannten Handelsketten dauerhaft durchsetzen kann.  

Umsatz 2021: 900 TEUR  

EBT 2021: 80 TEUR (nach 60 TEUR GF-Gehalt)  

Basics: Der Geschäftsverlauf ist ausgesprochen stabil. Das Unternehmen ist im Markt fest 

verankert und ist mit seinem umfassenden Angebot der führende Anbieter in seiner 

Region und darüber hinaus.  

Das umfangreiche Angebot wird durch effektive Lagerhaltung und ein optimal 

angepasstes Bestellwesen unterstützt. Als Direktkunde der wesentlichen Hersteller 

wie Lego, Playmobil, Schleich, Siku, Amigo, Ravensburger, Habermaaß, Sigikid, Revell 

etc. und von Großhändlern kann in kurzer Zeit nahezu jeder Kundenwunsch erfüllt 

werden.  

Kunden: Privatkunden aus Nordwestdeutschland.  

Status Quo: Wachstumsperspektiven bestehen insbesondere im Ausbau des Onlinehandels.  

Kaufpreisvorstellung: Indikatives Angebot nach Sichtung des Unternehmensexposés. 

  

Kontakt: Herr Axel Bergmann  

Standort (rechtlich selbstständig) KERN Hannover  

Email: bergmann@kern-unternehmensnachfolge.com  

Telefon: +49 5721-9383 676 

mobil: +49 1637-58 12 59 

 

Dieses Angebot wird direkt von KERN begleitet. Für Interessenten entstehen seitens 

des rechtlich selbstständigen KERN-Standortes keine Kosten. 

 

Kaufinteressenten zu diesem Projekt weisen bitte vor dem Exposé-Austausch ihren 

Eigenkapitalanteil für eine Kaufpreisfinanzierung nach. 

 


